
Autobahn GmbH
Ausbau BAB A99 West

Planung 6-streifiger Ausbau der BAB A99
von AD München-Südwest bis Tunnel Aubing

mit Erneuerung Brückenbauwerke
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Nr. 4 Bodenseestraße (B2) - AS Freiham Mitte Nordseite
Notwendigkeit Ausbau LH München

• Ausbau Zuwegung Nord 5,50m

• Ausbau SÜ Rampen Nord 5,50m

• Ausbau Rad-/Gehweg Nord
auf dem Brückenbauwerk mit 5,50m

[Anlehnung Breite an 2-Richtungsradweg 3,0m
plus 2,50m Gehweg]

Begründung MOR:
Radwegekategorie AR III: Spezielle Route als regionale und nahräumige Verbindung für den alltäglichen
zielbezogenen und den touristischen Radverkehr (Landeshauptstadt München ehemals VEP-R Hauptroute sowie in 
Planung als ausgewiesene Alltagsradroute vom Bayern Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr)

Hohes Potenzial für Rad- und Fußverkehr, wegen
- Planungen eines Badesees westlich AS Freiham Mitte mit zusätzlich Zuwegung an S-Bahnhalt Freiham
- direkte Verbindung Schulcampus Freiham - Germering
- direkte Verbindung Freiham / Aubing - Germering
- Verbindung zu Freizeiteinrichtungen mit Landschaftspark Freiham / Gut Freiham mit Biergarten

Planung
Badesee



Nr. 4 Bodenseestraße (B2) - AS Freiham Mitte Südseite
Notwendigkeit Ausbau LH München

• Ausbau Zuwegung Süd 4,50m

• Ausbau SÜ Rampen Nord 4,50m

• Ausbau Rad-/Gehweg Nord
auf dem Brückenbauwerk mit 4,50m

[Breite auf Brückenbauwerk geringer gegenüber      
Nordseite, da hier weniger Fußverkehr zu erwarten ist]

Begründung MOR:
Radwegekategorie AR III: Spezielle Route als regionale und nahräumige Verbindung für den alltäglichen
zielbezogenen und den touristischen Radverkehr (Landeshauptstadt München ehemals VEP-R Hauptroute sowie in 
Planung als ausgewiesene Alltagsradroute vom Bayern Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr)

Hohes Potenzial für Rad- und Fußverkehr, wegen
- direkte Verbindung zum GE Freiham und gewerbliche Nutzungen an der Bodenseestraße
- direkte Verbindung zu Gut Freiham mit Biergarten
- Verbindung Freiham / Aubing - Germering
- Zuwegung zu S-Bahnhalt Freiham

Planung
Badesee



Notwendigkeit Ausbau LH München

• Ausbau Zuwegung 5,0m
(direkter) Anschluss Landschaftspark

• Querungsstelle Zufahrtsrampen
Signalisierung mit langer Freigabezeit.
Forderung MOR: keine Bedarfsampel 

• Ausbau Rad-/Gehweg
Brückenbauwerk mit 5,0m

[Anlehnung Breite an 2-Richtungsradweg 3,0m
plus 2,0m Gehweg; Breite auf Brückenbauwerk beim
Fußweg etwas geringer, da hier weniger Fußverkehr zu 
erwarten ist]

Begründung MOR:
Radwegekategorie AR IV: Spezielle Route aus dem Landschaftspark Freiham im Osten heraus als regionale und 
nahräumige Verbindung für den touristischen sowie den alltäglichen zielbezogenen Radverkehr 

Hohes Potenzial für Rad- und Fußverkehr, wegen
- direkte Verbindung Freiham - FFB / Germering mit angrenzendem Rad- / Gehweg entlang der Bundesstraße B2 
- Verbindung zur zukünftigen U-Bahnstation Freiham [Verlängerung U5] als Umstieg B&R vom Westen
- Verbindung zum attraktiven Naherholungsbereich Moosschwaige / Landschaftspark Freiham

Nr. 2 Bundesstraße (B2) - AS Germering Nord
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ENTWURF –  (Beauftragter für Gehwege, Radwege, 
Nahmobilität) 

Stellungnahme des Bezirksausschuss 22 zum TOP 6.3.1.1 (A99 

Querungen) 
Autobahn GmbH: BAB A99 West - 6streifiger Ausbau AD München-Süd-West 

(BAB A99 / BAB A96) bis Tunnel Aubing - Notwendigkeit Ausbau Radweg- und 

Gehwegbreiten auf Brückenbauwerken sowie den Zuwegungen 

Vorbemerkung: 

Die in dieser Stellungnahme angegebenen Gehweg- und Radwegbreiten für die 

Querungsbauwerke und Zuwegungen über den angesprochenen Abschnitt der 

BAB A99 gelten unabhängig vom Ausbau als 6-streifige Autobahn oder für den 

4-streifigen Ausbau mit temporärer Seitenstreifenfreigabe.

Technische Standards: 

Die Mindestbreiten für Radschnellverbindungen Radvorrangstrecken sind dem 

aktuellen Stand der „Hinweise zu Radschnellverbindungen und 

Radvorrangrouten“ (H RSV) der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 

Verkehrswesen (FSGV) entnommen. 

A99 Querungsübersicht Dreieck München Süd-West bis Aubinger Tunnel 

Betrachtung finden folgende Querungen unter Berücksichtigung der baulichen 

Entwicklung Freiham sowie der Geh- und Radweggestaltung im Bereich des 

Grüngürtels Münchner Westen: 

1. Moosschwaiger Weg (Wegekonzept Münchner Grüngürtel zur

Holzknechte Kapelle)

2. Germeringer Weg (Auflassung mit 2. Realisierungsabschnitt)

3. Anschlussstelle Germering Nord – Autobahnzubringer Freiham (B2)

4. München Freiham – Germering Nord (Birnbaumsteigweg / Annemarie

Renger Straße)

5. Anschlussstelle München Freiham Mitte (Bodenseestraße B2)

6. München Freiham – Germering Süd (Streiflacher Weg)

Gewichtung der Radwegquerungen 

Gemäß Arbeitsstand (2022) des Arbeitskreise Radnetzplanung unter 

Beteiligung Mobilitätsreferat der Landeshauptstadt München (MOR) und 

Radentscheid München (REM) sind 

• Moosschwaiger Weg

• Birnbaumsteigweg / Annemarie Renger Straße

• Streiflacher Weg

Anlage 4



ENTWURF –  (Beauftragter für Gehwege, Radwege, 
Nahmobilität) 

der Kategorie AR/IR 3 bzw. 4 (Radvorrangstrecke – Anhang 2) und 

• Anschlussstelle Germering Nord

• Anschlussstelle München Freiham Mitte

der Kategorie AR/IR 5 (nahräumige lokale Radroute – Anhang 3) zugeordnet. 

Eine Aufnahme in Kategorie 3 bzw. 4 ist unter Berücksichtigung der  

Der Germeringer Weg wird temporär als IR 5 bis zur Umsetzung des 2. 

Realisierungsabschnitts Freiham weitergeführt. 

Eine Fernradroute (gemäß Radlland Bayern) quert nicht die A99 im 

betrachteten Bereich. Die aktuelle Streckenführung des Ammersee Radwegs 

führt südlich am Münchner Westen vorbei (Anhang 1), eine Einbindung der 

Bodenseestraße ins Bayernradlnetz ist in Untersuchung. 

BA 22: Geforderte Mindestbreiten 

Der Bezirksausschuss 22 fordert für die A99 Querungen die folgenden 

Mindestbreiten einzuhalten: 

Querung Kategorie Besonderheiten Mindestbreite 

Moosschwaiger 
Weg (Anhang 2) 

AR 4 Wegekonzept 
Grüngürtel München 
West (optional 
Landschaftsbrücke) 

Getrennter Geh- 
und Radweg 
(außerorts):  
3 m + 2,5 m 

Germeringer 
Weg (Anhang 3) 

AR 5 gemeinsame 
Fahrbahn mit Kfz-
Verkehr 
(Überholverbot von 
einspurigen 
Fahrzeugen), 
Überplanung im 2. RA 
Freiham bzw. 
Landschaftspark 
Freiham Nord 

Abstandsmaß von 
0,75 m zum 
Radverkehr, 
Abstände zwischen 
Kfz und 
Verkehrsraum: 5 m 
(wie aktuell bei 
Tempo 30) 

AS Germering 
Nord (Anhang 3) 

IR 5 / AR 4 Lokale Anbindung, 2-
Richtungsradweg 
sowie Gehweg auf 
der Nordseite 
(Verlängerung des 2-
Richtungsradwegs 
entlang der B2) 

Getrennte Geh- und 
2-Richtungsradwege
(außerorts): 3 m + 2
m anstelle bisher
2,35 m gemeinsam



ENTWURF –  (Beauftragter für Gehwege, Radwege, 
Nahmobilität) 

 

Birnbaumsteig-
weg / 
Annemarie-
Renger-Straße 
(Anhang 2) 

AR 3 Stadtteilzentren 
Verbindung 
Germering Nord – 
Freiham, Schulweg, 
2-Richtungsradweg 
sowie Gehweg 
integriert in 
Landschaftsbrücke 
(min. 20 m) 

Getrennte Geh- und 
2-Richtungsradwege 
(außerorts): 3 m + 
2,5 m anstelle 
bisher 3,5 m 

AS Freiham 
Mitte  - 
Bodenseestraße 
(Anhang 3) 

IR 4 bzw. AR 3 
(bei 
Integration 
ins Bayern 
Radwegenetz) 

Lokale Anbindung, 
2-Richtungsradweg 
sowie Gehweg auf 
Nord- und Südseite 
(Anbindung an 2-
Richtungsradwege 
entlang der 
Bodenseestraße) 

Getrennte Geh- und 
2-Richtungsradwege 
(außerorts): 3 m + 
2,5 m (Nordseite) 
sowie 3 m + 1,5 m 
(Südseite) anstelle 
bisher 2,5 m 

Streiflacher Weg 
(Anhang 2) 

AR 3 Stadtteilzentren 
Verbindung 
Germering Mitte – 
Freiham, 2-
Richtungsradweg 
sowie Gehweg 

Gemeinsamer Geh- 
und Radweg 
(außerorts):  
5 m wie bisher (mit 
landwirtschaftlichem 
Verkehr) 

 

Resultierende Baumaßnahmen 

Die nachfolgenden Brückenbauwerke können erhalten bleiben 

• Germeringer Weg 

• Streiflacher Weg 

Zur Sicherstellung der Anforderungen ist für 

• Moosschwaiger Weg (Ersatz für Germeringer Weg)) 

• Birnbaumsteigweg / Annemarie-Renger-Straße (Verbreiterung) 

• AS Germering Nord (3m + 2m = 5 m wie im Entwurf) 

• AS Freiham Mitte – Bodenseestraße (höhere Anforderung Nordseite) 

ein Ausbau bzw. Neu- oder Umbau erforderlich. Die Kapitel 2 und 3 sind für die 

Maßnahmen Moosschwaiger Weg und Birnbaumsteigweg / Annemarie-Renger-

Straße zu erweitern. Entgegen der Vorlage sind Um- bzw. Neubauten der 

Bauwerke mit getrennten Geh- und Radwegen nach den o.a. technischen 

Standards (H RSV) auszuführen. 



ENTWURF –  (Beauftragter für Gehwege, Radwege, 
Nahmobilität) 
Erweiterung des Referentenentwurfs 

Unter 1. schlägt der Bezirksausschuss 22 folgende Änderung und Anpassung 

(gelb) vor: 

1. Der Stadtrat stimmt der Notwendigkeit des Ausbaus der Rad- und
Gehwegbreiten mit getrennten Geh- und Radwegen auf den
Brückenbauwerken sowie den Zuwegungen zu.
Dabei soll bei den Brückenbauwerken, Zuwegungen und
Straßenüberführungen eine Breite an der
a) Anschlussstelle Germering Nord - Autobahnzubringer Freiham

(Bundesstraße B2) mit 5,0m
b) Anschlussstelle München Freiham Mitte – Bodenseestraße

(Bundesstraße B2) auf der Nordseite mit 5,50m und
c) Anschlussstelle München Freiham Mitte – Bodenseestraße

(Bundesstraße B2) auf der Südseite mit 4,50m sowie
d) Birnbaumsteigweg / Annemarie-Renger-Straße inklusive

Landschaftsbrücke mit 20 m
e) Moosschwaiger Weg 5,50 m (optional mit Landschaftsbrücke)
umgesetzt werden.

Anhang 1: Radlland Bayern: Ausschnitt München West und Landkreise 

© 2023 Bay. Staatsregierung: https://www.radlland-bayern.de/radkarte/ 



ENTWURF –  (Beauftragter für Gehwege, Radwege, 
Nahmobilität) 
Anhang 2: Radvorrangnetz München – Arbeitsstand MOR und REM Radnetzplanung 

© 2022 Munichways: Radvorrangnetz Radentscheid Karte  

Anhang 3: Gesamtnetz München – Arbeitsstand MOR und REM Radnetzplanung 

© 2022 Munichways: Radvorrangnetz Radentscheid Karte 

Anhang 4: Bundesweite Standards: Die "Hinweise zu Radschnellverbindungen und 

Radvorrangrouten" der FGSV 

https://www.rvr.ruhr/fileadmin/user upload/01 RVR Home/02 Themen/Mobilitaet/Radsc

hnellweg Ruhr/AK Radwege/AK 2022/01 Haase Hinweise RSV BUAK2022.pdf  
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